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Beat Kilchenmann
Stadt Schlieren
Ressortvorsteher Werke, Versorgung und Anlagen 
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Herzlich Willkommen!
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Aktuelle Situation
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– Ausserordentliche, anspruchsvolle Lage
– Erdgas-Speicherbefüllung aktuell bei ø 93,4 %, aber…
– Gas und Strompreise sind volatil / schwer prognostizierbar
– Gastarif-Festsetzung "heute" für Q1 2023 (Prozesse und Fristen)

à Wichtig! Heute schon Energie sparen (Potential bei Heizungen: ca. -6% / -1°C)

Die Stadt Schlieren war und ist aktiv
– Energiesparmassnahmen innerhalb der Verwaltung à -13% im Oktober
– Vorbereitungen für den Fall einer Mangellage à Task Force seit Mai '22
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Vorbereitungen der Schlieremer Gasversorgung
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• Kommunikation & Information

• Übersicht verschaffen

• Technische Vorbereitungen (Netz-Monitoring)

• Vorbereitungen für den Ernstfall (Abschaltung)

Lieber heute sparen - Ein Leerlaufen der Gas-

leitungen muss unbedingt verhindert werden!

à Wiederinbetriebnahme dauert Wochen!

Der Lead betreffend Massnahmen ist beim Bund (KIO) – Schlieren überwacht, meldet und setzt um. 
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Massnahmen bei der Wasserversorgung
Kalktarren 154 kVA 222 A (2'600 kg)Betschenrohr 253 kVA 365 A (3'000 kg)
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Die Stadt Schlieren auf dem Weg in die Zukunft
– Bildung von Arbeitsgruppen:

– PVA und Elektromobilität
– Thermische Netze
– Energie-Events und 

Energieberatung

– Netto-Null-Strategie
– Überarbeitung Energieplan
– Überarbeitung Gasstrategie

7
Für Ihren Weg: www.meine-energie-schlieren.ch mit Tipps und News
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Roman Marty
Mitglied Energiekommission Stadt Schlieren
Inhaber smart Y Energy Solutions GmbH 
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Klimawandel - Energiewende
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Energie und Effizienz – meine Leidenschaft

– Roman Marty
– Gründer und Inhaber smart Y Energy Solutions GmbH

– Von der Elektrotechnik übers HLK-Engineering zur Energieeffizienz
– >20 Jahre Erfahrung in gebäudetechnischen Anlagen
– Seit 10 Jahren Focus auf Energieeffizienz
– Zertifizierter Energiespezialist BFE

– Exil Schliemerer / Mitglied der Energiekommission seit Anfangs 2022
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Energiekommission Schlieren
– Stadtrat

– Markus Bärtschiger – Präsident
– Stefano Kunz – Ressortvorsteher Bau und Planung
– Beat Kilchenmann – Ressortvorsteher Werke, Versorgung und Anlagen

– Abteilungsleiter
– Albert Schweizer – Leiter Liegenschaften / Standortförderer
– Hans-Ueli Hohl – Leiter Bau und Planung / Stadtingenieur
– Armin Glanzmann – Leiter Werke, Versorgung und Anlagen

– Externe Energiefachleute
– Rita Gnehm – Planar AG / Energieplanerin und Energiestadt-Zuständige
– Roman Marty – smart YES / Energiespezialist
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Werke und Energieberatung
– Armin Glanzmann

– Abteilungsleiter Leiter Werke
– Carlos Pighin

– Bereichsleiter Gas- und Wasserversorgung

– Seit Herbst 2022, erweiterte Energieberatung
– Support und Entlastung für die Werke
– Den Werken angegliedert
– Zusätzliche Kompetenzen

– Weitere Informationen auf www.meine-energie-schlieren.ch 
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Angebot Energieberatung Schlieren
Ausgangslage
– Energiestrategie 2050 / Gasausstieg / Netto-Null-Strategie
– Informationen für und von Schlieren 
– Bedürfnisse Bevölkerung aufnehmen / Basis Planung Ausbau Netze
– Bisher über Werke / begrenzt Kapazität

Grundsatz
– Angebot für Bewohnern und ortsansässigen Unternehmen 
– Kostenlose Energie-Erstberatung von ca. 1/2 Stunde 
– Single point of contact für Energiethemen / Lead Werke

Alle Dienstleistungen dürfen auch auf dem freien Markt eingeholt werden.
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Homepage www.meine-energie-schlieren.ch

– Gasversorgung
– Heizung und Gebäude
– Strom
– Solar
– Mobilität
– Energieberatung
– Fördergelder
– News
www.meine-energie-schlieren.ch
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Energiegesetz Kanton Zürich

Die wichtigsten Punkte der Energiegesetzänderung (ab 1.Sept. 2022):

– Neubauten sind so zu erstellen, dass der Energiebedarf für Heizung, Warmwasser, Lüftung und 
Klimatisierung möglichst tief ist. Der Energiebedarf für Heizung und Warmwasser ist ohne fossile 
Brennstoffe zu decken.

– Neubauten müssen neu einen Teil des benötigten Stroms selber produzieren.
– Beim Ersatz von Wärmeerzeugern in bestehenden Gebäuden ist ein erneuerbares Heizsystem 

Pflicht. Ausnahmen sind vorgesehen, falls dies technisch nicht möglich ist oder die erneuerbare 
Heizung über den Lebenszyklus mehr als fünf Prozent teurer ist als die fossile Alternative. 
Verwendung von Biogas ist möglich. Für Härtefälle sind Ausnahmen vorgesehen.

– Bestehende Elektroheizungen sind bis 2030 zu ersetzen.

Alle Infos auf der kantonalen Homepage: Bauvorschriften Gebäude & Energie



Info-Abend Energie

18

Impulsberatung 
erneuerbar Heizen
Die Basis für Ihren Heizungsersatz
– Für EFH und MFH
– Kostenlos für die Hausbesitzer

– Im Wert von 450 CHF, gefördert durch den Bund
– Aufnahme Ist-Zustand
– Variantenvergleich erneuerbares Heizsystem
– Checkliste für Offerteinholung Installateur

– www.erneuerbarheizen.ch
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Wärmebild-Aktion 2022 /2023
Grosse Thermographie-Aktion von Schlieren und ibih AG
– Für EFH und MFH, Stockwerkeigentümer, Gewerbegebäude
– Infrarotbilder Ihrer Liegenschaft geben wertvolle Hinweise 

auf mangelhafte Wärmeisolierung oder Wärmebrücken.
– Dossiers mit Auswertung, Einschätzung und Erläuterungen 

zu den Infrarotbildern (mind. 6 Stk.)
– Schwachstellen werden aufgezeigt 
– Tipps zur Beseitigung

– Anmeldung bis 28.02.2023 - Flyer liegen auf
– Am Stand: Leonie Lohwasser, ibih AG
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GEAK
Der Gebäudeausweis der Kantone
Energieetikette für Ihr Gebäude
– Beurteilung Substanz
– Vorschläge Sanierungsmassnahmen
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Fördergelder
www.energiefranken.ch
Übersicht Finanzierungshilfen vom Bund



Info-Abend Energie

22

Aussicht weiteres Programm
Daniel Mettler, Leiter Technischer Support EKZ - Information zur Strommangellage/OSTRAL

Christoph Deiss, Leiter ewz Energielösungen - Referat zum ewz Energieverbund Schlieren

Rochus Burtscher, GL-Mitglied EnAW und Zürcher Kantonsrat – Referat Energieeffizienz

Podiumsgespräch und Fragerunde 
mit Beat Kilchenmann, Daniel Mettler, Christoph Deiss und Rochus Burtscher. Moderation: Roman Marty

Schlusswort von Pierre Dalcher, Präsident HEV Schlieren

Apéro im Foyer
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Information zur Strommangellage/OSTRAL 

Daniel Mettler
Leiter Technischer Support EKZ 

24



Strommangellage Schweiz

7. November 2022, EKZ, Daniel Mettler
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Quelle: Swissgrid Homepage



Elektrizitätserzeugung und Verbrauch CH 2021

Strommangellage Schweiz27 * = Verbrauch inkl. Verluste

Quelle: BFE gesamte Erzeugung und Abgabe elektr. Energie in der CH 2021

Nettoerzeugung:
60,1 TWh

Elektrizitätsverbrauch*:
62,5 TWh

Nettoerzeugung Winter:
28,5 TWh

Elektrizitätsverbrauch 
Winter*:

34,2 TWh



Ursachen für die aktuelle Situation
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• Importabhängigkeit der Schweiz im Winter
• Ausserbetriebnahme und Rückbau von Kraftwerken in CH und D ohne 

vorherigen Ersatz
• Hydroreserven im europäischen Süden waren bis Ende Oktober historisch tief 

(Tessin bei 63% Füllungsgrad)
• Einschränkungen in der Gaslieferung haben Auswirkungen auf die 

Stromproduktion(18% der Stromproduktion in der EU werden mit Gas 
gedeckt)

• ~50% der französischen Kernkraftwerke ausser Betrieb
• Kohleverfügbarkeit eingeschränkt (Transport und Lagerung)



Definition Strommangellage
Nur eine langanhaltende Strommangellage verlangt nach OSTRAL
OSTRAL: Organisation für Stromversorgung in ausserordentlichen Lagen
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sind KEINE OSTRAL-Situationen

Lösung
Lokales EVU organisiert die 
Erstellung von Provisorien

Versorgungsunterbruch Blackoutrisiko

Szenario 1
Höhere Gewalt sorgt für Leitungs-
defekt & regionalem Versorgungs-
unterbruch

Szenario 2
Spannungs- oder Frequenz-
schwankungen im Hochspannungs-
netz infolge Netzüberlastungen
Lösung
In ganz Europa werden automatisch 
einzelne Regionen vom Netz getrennt. 
Grosser Blackout wird verhindert.

« OSTRAL-Situation «

Strommangellage

Szenario 3
Wegen Ausfall mehrerer wesent-
licher Lieferanten oder fehlender 
Leitungskapazität herrscht 
Energiemangel in der Schweiz



Eine Strommangellage bedeutet ein Ungleichgewicht von Angebot und 
Nachfrage über einen längeren Zeitraum (Angebotsverknappung)

Strommangellage Schweiz30

Normalzustand

Angebot Nachfrage
Angebot

Nachfrage

« OSTRAL-Situation «
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Die Strommangellage im Risikodiagramm des BABS, 
das mögliche Schäden und Häufigkeiten aufzeigt

Quelle: Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS,
«Katastrophen und Notlagen Schweiz 2020»

« OSTRAL-Situation «

Strommangellage Schweiz

Eine schwere 
Strommangellagestellt das grösste 
Risiko für die Schweiz dar. 
Insgesamt ist mit aggregierten 
Schäden von über 180 Milliarden 
Franken zu rechnen. Die Häufigkeit 
für das Auftreten eines derartigen 
Ereignisses wird auf einmal in 30 
bis 50 Jahren geschätzt



OSTRAL Organisation und 
Massnahmen
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Wer ist OSTRAL?

Strommangellage Schweiz33



OSTRAL Organisation in der Übersicht

Strommangellage Schweiz34

Bundesrat

WBF

WL
Wirtschaftliche Landesversorgung

VSE

Kommission OSTRAL

Verbrauchslenkung AngebotslenkungDienste

Zuständig für Vorbereitung und  
Umsetzung der angeordneten 
Bewirtschaftungsmassnahmen

Verbrauchslenkung è
VNB

Angebotslenkung è
BSP
KWB
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Endverbraucher

Kantonale, regionale,
lokale Führungsstäbe,
Blaulichtorganisationen
...

BSP Bewirtschaftung Stromproduktion
KWB Kraftwerksbetreiber
VNB Verteilnetzbetreiber
WBF Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung

Zuständig für die Festlegung der
Bewirtschaftungsmassnahmen

Region
Subregion

Sektor
Verteilnetzbetreiber

Region 1: Süd-West
Region 2: Center-West
Region 3: Nordost
Region 4: Südost



Bereitschaftsgrade der wirtschaftlichen Landesversorgung
BG 4 wird von der WL beim Bundesrat beantragt
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min. 10 Tage 
min. 10 Tage 
min. 2-3 Tage 

BG 1
Überwachung der 
Versorgungslage
Monitoring der Speicher 
und des Verbrauchs

BG 2
Alarmierung &
erhöhte Bereitschaft
Einsparappelle an die 
Verbraucher, Sparmass-
nahmen auf freiwilliger 
Basis (Aufgabe der 
Behörden, WL)

BG 3
Antrag zur 
Inkraftsetzung BVO

Vernehmlassung 
Entscheid
Inkraftsetzung
(Aufgabe der Behörden, 
WL, Bundesrat)

BG 4
Umsetzung BVO*
« Verbot der Nutzung   

bestimmter Geräte
« Kontingentierung von 

Endverbrauchern
« Zyklische Abschaltun-

gen von Stromnetzen
« Zentrale Steuerung

des Schweizer 
Kraftwerkparks

WL Wirtschaftliche Landesversorgung des Bundes
BG Bereitschaftsgrad 
BVO Bewirtschaftungsverordnungen Elektrizität

* Die Bewirtschaftungsmassnahmen können einzeln
oder kombiniert zum Einsatz kommen.



Verbrauchslenkung
Massnahmen wenn Bewirtschaftungsverordnungen Elektrizität in Kraft (BG 4)
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Kontingentierung ist die «sanfte» 
Sparmassnahme:
Alle Grossverbraucher (>100MWh) sind 
dazu verpflichtet eine angeordnete 
Energiemenge einzusparen, um 
Abschaltungen möglichst zu vermeiden.
Grossverbraucher haben diesbezüglich 
Vorteile:
• Sie sind am Besten in der Lage, sich 

darauf vorzubereiten.
• Sie können individuelle unternehmens-

interne Massnahmen planen, die ihren 
Betrieb am geringsten beeinträchtigen.

Zwei Stufen von Abschaltungen sind 
vorbereitet: 

= 4h Unterbruch,
bis zu 8h Versorgung für jedes 
Teilgebiet

= 4h Unterbruch,
bis zu 4h Versorgung für jedes 
Teilgebiet

« Mit erheblichen Konsequenzen 
für Wirtschaft und Bevölkerung !
Das Motto soll darum heissen:

« Gemeinsam und solidarisch 
genügend sparen,
um Abschaltungen
möglichst zu
verhindern !

Kontingentierung Zyklische Abschaltungen

Um Energie zu sparen werden nicht 
absolut notwendige, energieintensive 
Geräte durch den Bundesrat verboten.
Dazu könnten u.a. folgende Einrichtungen 
gehören:
• Sauna, Whirlpool, Schwimmbäder
• Klimaanlagen
• Rolltreppen und Aufzüge
• Schaufensterbeleuchtungen, 

Leuchtreklamen
• usw.

Die Liste wird durch den Bundesrat 
festgelegt und in einer Bewirtschaftungs-
verordnung publiziert.

Verbote und
Verbrauchseinschränkungen

Multi-Site 
Verbraucher 

Öffentlicher 
Verkehr

Grundversor
gungs-

relevante 
Verbraucher

Zusammen-
schlüsse zum 

Eigenver-
brauch

Spezielle Verbrauchergruppen



Aufgaben und Rollen Bund, 
OSTRAL, EKZ

37



Strommangellage Schweiz38



Organisation Energiemangellage Kt. ZH

Strommangellage Schweiz39



Organisation Energiemangellage (EKZ)

Strommangellage Schweiz40

EKZ ist Teil der Organisation für die Stromversorgung in Ausserordentlichen Lagen 
(Ostral). 

Als Verteilnetzbetreiber ist EKZ innerhalb von Ostral verantwortlich für das Umsetzen der 
in der Strommangellage vom Bund beschlossenen Massnahmen.

Als eines der drei Sektor Verteilnetzbetreiber im Bereich OSTRAL ist EKZ Anlaufstelle 
und verantwortlich für die Koordination der unterliegenden Verteilnetzbetreiber im Kanton 
Zürich



Die 5 häufigsten Fragen an EKZ
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1. Wie wahrscheinlich ist es, dass es zu einer Mangellage oder Abschaltungen kommt
§ Eine Mangellage war noch nie so wahrscheinlich. Es hängt jedoch von vielen Faktoren ab ob es zu 

Verbrauchseinschränkungen kommt (Wintertemp., Ausland, Gas, KW Störungen bzw
Verfügbarkeit, …) 

2. Gibt es wichtige Verbraucher die ausgenommen werden?
§ Ausgenommen werden gundversorgungsrelevante Verbraucher wie Spitäler, Wasserversorgung, 

ARA,… wenn technisch möglich gemäss der Bewirtschaftungsverordnung (BVO)

3. Wer bestimmt über den Bereitschaftsgrade, die Massnahmen und die Verbote
§ Die WL macht Empfehlungen an den BR. Der Bundesrat entscheidet (evtl. auch nach 

Vernehmlassungen)

4. Was hat EKZ für eine Rolle im Falle eines Strommangels?
§ EKZ ist ausschliesslich ausführender Verteilnetzbetreiber und hat keinen Einfluss auf Verbote und 

Ausnahmen, etc.. Die operative Führung liegt bei OSTRAL (Verbrauchslenkung, Angebotslenkung) 
unter den Vorgaben des Bundesrates und der WL

5. Wie lange werden Einschränkungen bei einer Mangellage dauern?
§ Einschränkungen werden für Wochen bis Monate anhalten.



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit

Weiterführende Informationen: 
BWL zu Vorbereitungsmassnahmen: Wirtschaft oder http://www.ostral.ch

Wirtschaft: https://www.bwl.admin.ch/bwl/de/home/themen/energie/elektrizitaet/strom-
ratgeber/vorbereitungsmassnahmen_und_verhaltenshinweise.html

OSTRAL: http://www.ostral.ch/

EKZ: https://www.ekz.ch/de/blue/Strommangellage.html
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Referat zum ewz Energieverbund Schlieren
Charta Schweizerischer Städteverband 

Christoph Deiss
Leiter ewz Energielösungen 
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Ganzheitliche Energielösungen 
Wirtschaftlich, einfach und umweltfreundlich

Christoph Deiss, Leiter Energielösungen



Über uns: ewz

• Seit 1892 versorgt ewz die Stadt Zürich und Teile 
des Kantons Graubünden mit Strom

• Seit 1996 baut ewz zusammen mit Partnern 
schweizweit Solaranlagen

• Seit 2008 besitzt ewz Windanlagen vorwiegend 
im Ausland

• Seit 2000 plant, baut und betreibt ewz komplexe 
Wärme-/Kältelösungen

Visionär seit 125 Jahren 



Über uns: ewz Energielösungen

> 330
Mehr als 330 Anlagen schweizweit zur 
Wärme- und Kälteversorgung in Betrieb.
Davon über 45 Energieverbünde.

Energieversorgungsanlagen
> 425
66'227 Tonnen CO2 Einsparungen

GWh Wärme- und Kälteabsatz
> 70
In den Bereichen 
Projektentwicklung, Verkauf, 
Realisierung und Betrieb

Mitarbeiter

Kennzahlen 2022



Energie- und Klimaziele

Der Gebäudesektor ist für einen Viertel der 
Treibhausgas-Emissionen verantwortlich

Wirkungshebel

• Senkung des Energieverbrauchs

• Ersatz von fossilen durch erneuerbare 

Energiequellen bis zu 100% im Betrieb

• Intelligente, integrierte Energielösungen 

► Betrachtung des gesamten Lebenszyklus 
der Gebäude/Anlagen



Modell der Zukunft 
Energiequellen und Technologien
kombinieren 

Energieversorgung gebäude-
und parzellenübergreifend lösen 



Ziele und Grundlagen für die Entwicklung

Erschliessung einer 
erneuerbaren 

Energiequelle für viele 
Nutzer

CO2-freie
Energieversorgung / 

Reduktion CO2-Ausstoss

Standort
Energiezentrale

potenzielle NutzerInnen / 
PartnerIn

wirtschaftliches
Konzept



Perimeter

Energieverbund Schlieren



Funktionsprinzip Verbund

Energieverbund Schlieren



Funktionsprinzip Zentrale

Energieverbund Schlieren



Kennzahlen

Energieverbund Schlieren



Wärmedeckungsgrad 
fossilfrei 77%

CO2-Reduktion 
rund 8'400 t/a

Heizleistung 
Wärmepumpen 11.1 MW

Kälteleistung
Wärmepumpen 9 MW

Heizleistung 
Fossile Kessel 17 MW

61 Wärmeanschlüsse

51 Kälteanschlüsse

2026-2028



→ Bindeglied Verbund und Heiz-/Kühlsystem Ihrer Liegenschaft ist die Übergabestation 
→ Geeichte Zähler messen bezogene Wärme/Kälte 
→ Demontage/Entsorgung bestehender Heizkessel, allfälliger Rückbau des Öltanks Schnittstelle ewz / Kundin

Kundin

65o

50o

Haussystem

Anschluss an einen Verbund
Schnittstelle und Übergabestation 



Berechnungsbeispiel 1. Hälfte 2022

Anschlussleistung 300 kW

Energieverbrauch pro Jahr 600’000 kWh

Anzahl Wohnungen 70

Grundpreis CHF 151.5 pro kW und Jahr

CHF 45’450 pro Jahr

Preis für Wärme 7.74 Rp./kWh

CHF 46’440 pro Jahr

Energiepreis, gesamt CHF 91’890 pro Jahr

Wärme 
75% CO2
neutral

Alle Preise exkl. MwSt.

Vollkosten 15.3 Rp/kWh



Entwicklung Vollkosten Gas versus Energieverbund
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Gastarif Schlieren bis zu 30% Biogasanteil Arbeitspreis EV Schlieren, 75% CO2-frei



Ausgangslage
Erfolgskonzept Energieverbund Schlieren

Energieverbund Schlieren

Klärwerk Werdhölzli



Energieverbund Altstetten Nord und Höngg

Kälteverbund 
Altstetten Nord ab 
Swiss Life Arena

Areal Klärwerk Werdhölzli
Auskopplung der Energie aus Abwasser 

und der Klärschlammverwertung.

Energieverbund Schlieren



Ganzheitliche Energielösungen 
Wirtschaftlich, einfach und umweltfreundlich

Besten Dank!
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Referat Energieeffizienz

Rochus Burtscher
Geschäftsleitungsmitglied Energie-Agentur der 
Wirtschaft (EnAW) 
Zürcher Kantonsrat 
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MIT ZIELVEREINBARUNGEN ZU ENERGIE-EFFIZIENZ –
«NICHTSTUN IST KEINE OPTION!»



Entwicklung Energieverbrauch 1910 - 2021

Quelle: Gesamtenergiestatistik 2021, BFE

Erdölbrennstoffe

Treibstoffe

Kohle

Gas

Elektrizität

Elektrizität

Gas

Treibstoffe

Erdölbrennstoffe



Hintergrund: Klimaziel bis 2050

§ Unter dem Pariser Abkommen aus 
dem Jahr 2016 hat sich die 
Schweiz verpflichtet, bis 2050 
klimaneutral zu werden. 

§ Als Zwischenziel sollen die 
Treibhausgas-Emissionen bis im 
Jahr 2030 um 50% gegenüber dem 
Jahr 1990 reduziert werden.

§ Um die Klimaziele zu erreichen, 
müssen auch die Unternehmen in 
der Schweiz bis im Jahr 2050 
dekarbonisieren.

Basisjahr: 1990 Quelle: BAFU

Treibhausgas-Absenkpfad der Schweiz
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Schweiz
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Die EnAW in Zahlen
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Über 4 Millionen MWh Energie gespart

Energieeffizienz der EnAW-Teilnehmer 2012 bis 2021 HGT-normiert
Gesamtenergieeffizienz SOLL Gesamtenergieeffizienz IST

404
Mio. CHF
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Über 721 870 Tonnen CO2 reduziert

CO2-Intensität der EnAW-Teilnehmer 2012 bis 2021 HGT-normiert
Brennstoffe SOLL Brennstoffe IST

50 %
CO2-

Emissionen
der Wirtschaft 
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Effizienter werden: Häufigste Massnahmen
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Effizienter werden: Wirksamste Massnahmen
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Einsparpotenzial in verschiedenen Einsatzfeldern

Verwaltung/
Büros

Lüftung/
Klimatisierung

Raumwärme/
Warmwasser

Beleuchtung

Elektrische 
Antriebe

Pumpen

Druckluft

Prozesswärme

Abwärme

Prozesskälte

bis 
50%

Ø
10-20%

Ø
10-20%

Ø
20-30%

Ø 10%

Ø
10-20%

Ø
20-30%

Ø 15%

bis 
80%

Ø
15-20%
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RESSOURCENEFFIZIENZ
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Materialverbrauch weltweit

2020

https://www.circularity-gap.world/2021
https://www.resourcepanel.org/

Die Welt verbraucht jährlich 100 
Milliarden Tonnen an Materialien
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Hätten Sie es gewusst?
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Hätten Sie es gewusst? (woher kommt das Material)
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Energie-Agentur der Wirtschaft (EnAW)
Hegibachstrasse 47
8032 Zürich

+41 44 421 34 45

www.enaw.ch

KontaktRochus Burtscher
rochus.burtscher@enaw.ch

Wir sind gerne für Sie da.
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Schlusswort

Pierre Dalcher
Präsident HEV Schlieren 
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